
 
Kleine Anfrage 
Florian Schneider (SPD), Christoph Degen (SPD), Tobias Eckert (SPD) 
und Esther Kalveram (SPD) vom 06.12.2022 
Umsetzung des Aktionsplans für Akzeptanz und Vielfalt 
und  
Antwort  
Minister für Soziales und Integration 
 
 
 
Vorbemerkung Fragesteller: 
Bereits 2017 wurde der „Hessische Aktionsplan für Akzeptanz und Vielfalt“ (APAV) vorgestellt. Ziel des 
Planes ist es zur Akzeptanz sexueller und geschlechtlicher Vielfalt beizutragen und ein diskriminierungsfreies 
und wertschätzendes Miteinander zu fördern. Als übergeordnetes Ziel nennt der Plan verschiedene Punkte, 
unter anderem die Unterstützung bei der Entwicklung von Strukturen, Vernetzung und Austausch, die  
Förderung von Beratungs- bzw. Selbsthilfeangeboten sowie die „Hilfe zur Selbsthilfe“ (Empowerment). Dabei 
sieht der Plan Fördermittel für unterschiedliche Projekte zur Umsetzung der übergeordneten Ziele vor. 
 
Die Vorbemerkung der Fragesteller vorangestellt, beantworte ich die Kleine Anfrage wie folgt: 
 
 
Frage 1. Wie viele Projekte wurden durch den Aktionsplan im Zeitraum 2019-2022 gefördert? Bitte einzeln 

nach Jahr, Projekt, Kommune, Laufzeit und Summe aufschlüsseln. 
 
Es wird auf die Anlage 1 verwiesen. 
 
 
Frage 2. Wie viele Projekte wurden durch „APAV-mini“ im Zeitraum 2019-2022 gefördert? Bitte einzeln 

nach Jahr, Projekt, Laufzeit und Summe aufschlüsseln. 
 
Die Förderung „APAV Mini“ wurde im Jahr 2022 erstmals ausgeschrieben. Im Förderjahr 2022 
wurden 24 Projekte mit insgesamt 50.600 € bewilligt (siehe Anlage 2). 
 
 
Frage 3. Wie unterscheidet sich die Förderung zwischen dem APAV und APAV-mini? 
 
Die Fach- und Fördergrundsätze für die Gewährung von Zuwendungen zur Umsetzung der Ziele 
des Hessischen Aktionsplans für Akzeptanz und Vielfalt (APAV) wurden am 25. April 2022 im 
Hessischen Staatsanzeiger veröffentlicht. Gefördert werden unter anderem Projekte mit regional 
begrenzter Reichweite und begrenztem Umfang, die insbesondere darauf abzielen, die  
Sichtbarkeit von sexueller und geschlechtlicher Vielfalt im ländlichen Raum zu stärken (Buchstabe 
2 h der Fach- und Fördergrundsätze). Für diese Förderung hat sich die Benennung „APAV Mini“ 
durchgesetzt. Für Projektförderungen nach dem Buchstaben 2 h gelten folgende Vorgaben:  

• Die zuwendungsfähigen Gesamtausgaben des Projekts dürfen 5.000 € nicht übersteigen. 

• Der Förderbedarf muss 500 € übersteigen und darf nicht mehr als 2.500 € betragen. 

• Die Förderung wird im Wege der Festbetragsfinanzierung gewährt.  

• Die Förderung wird in einem vereinfachten Verfahren durch das Regierungspräsidium 
Darmstadt abgewickelt, um insbesondere für ressourcenschwächere Vereine und Initiati-
ven den Zugang zur Förderung aus dem APAV zu erleichtern. 
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Frage 4. Aus welchen Bereichen kamen die geförderten Projekte? Bitte aufschlüsseln nach Jugendbildung, 

Erwachsenenbildung, Aufklärungsarbeit etc. 
 
Es wird auf die Anlage 2 verwiesen. 
 
 
Frage 5. Zur Weiterentwicklung des APAV gibt es einen Runden Tisch im Sozialministerium. Nach welchen 

Maßgaben und durch wen wurde über die Zusammensetzung des Runden Tisches, präziser den 
Kreis der Teilnehmenden, entschieden und welche Organisationen sind Teil des Runden Tisches? 

 
Die Einladung zum Runden Tisch zum APAV wird über die Verteiler der Antidiskriminierungs-
stelle im Ministerium für Soziales und Integration breit gestreut. Eine Auswahl von Teilnehmen-
den findet nicht statt. 
 
 
Frage 6. Wie oft hat der Runde Tisch in den Jahren 2019 - 2022 getagt? Bitte aufschlüsseln nach Jahren und 

Monaten. 
 
Der Runde Tisch zum APAV hat im genannten Zeitraum dreimal getagt: 

• am 6. September 2019, 

• am 24. September 2021 (online) und 

• am 14. Oktober 2022. 
 
 
Frage 7. Welche Schwerpunktsetzung ist bei der Fortschreibung des APAV vorgesehen? 
 
Die Schwerpunktsetzung orientiert sich weiterhin an den übergeordneten Zielen und an den  
Handlungsfeldern des Hessischen Aktionsplans für Akzeptanz und Vielfalt. 
 
 
Frage 8. Werden Protokolle zu den Sitzungen angefertigt und zur Verfügung gestellt? Falls nicht, bitte  

begründen. 
 
Den Teilnehmenden werden Dokumentationen zu Runden Tischen zur Verfügung gestellt. 
 
 
Frage 9. Wie bewertet sie den Umstand, dass (Modell-)Projekte keine Anschlussförderung erhalten können 

und die wichtige Arbeitet derer nach Auslauf der Förderung eingestellt werden müssen? 
 
Grundlage für die Gewährung von Zuwendungen zur Umsetzung der Ziele des Hessischen  
Aktionsplans für Akzeptanz und Vielfalt sind die genannten Fach- und Fördergrundsätze. Eine 
Prüfung von Folgeanträgen erfolgt in jedem Einzelfall nach Maßgabe der Fach- und Fördergrund-
sätze und der haushaltsrechtlichen Vorgaben. Im Jahr 2022 wurden Anschlussfinanzierungen für 
alle im Vorjahr bewilligten Vorhaben ausgesprochen. 
 
 
Frage 10. Wie bewertet sie den Umstand, dass Projekte wie bspw. „T*räumchen“ in Kassel durch das  

Sozialministerium an das RP Darmstadt verwiesen werden um projektbezogene Einzelförderung 
von Einrichtungen zur Suchthilfe und Gesundheitsvorsorge zu beantragen, obwohl sie dieser gar 
nicht zugehörig sind? 

 
Dem RP Darmstadt wurde die Zuständigkeit für die Bearbeitung von Projektförderungen in den 
Bereichen Antidiskriminierung und Aktionsplan für Akzeptanz und Vielfalt übertragen. 
 
 
Wiesbaden, 9. Januar 2023 

Kai Klose 
 
 
 
 
Anlagen 



Kleine Anfrage 20/9681 

Anlage 1 

 

Förderjahr 2019:  
35 bewilligte Projekte (Laufzeit Bewilligungsjahr), Bewilligungssumme: 695.532 € 

Projekt (Förderjahr 2019) Trägerin/Träger Kommune Bewilligte 
Mittel (€) 

Landesfachstelle "Queere Jugendarbeit" (2019) Hessischer Jugendring e. V. Wiesbaden 87.200 

Forum der Vielfalt - Sexuelle und geschlechtliche 
Identitäten in der Migrationsgesellschaft 

agah - Landesausländerbeirat Wiesbaden 35.595 

Kulturveranstaltungen als Aufklärungsangebote im 
Landkreis Gießen 

margays e. V. Landkreis 
Gießen 

6.200 

Aktionsinformationsstand auf dem Stadtfest "3 Tage 
Marburg" 

margays e. V. Marburg 3.000 

Ganztägige Fortbildung/Anti-
Diskriminierungsworkshop 

lea gemeinnützige 
bildungsgesellschaft mbH der 
GEW Hessen 

Frankfurt 1.620 

SCHLAU Hessen 2019 SCHLAU Hessen c/o our 
generation e.V 

Frankfurt 47.356 

(Prozessstart) Queeres Zentrum Kassel AIDS-Hilfe Kassel e. V. Kassel 1.344 

Veranstaltung aktuellen Entwicklungen in der 
trans*Gesundheitsversorgung 

AIDS-Hilfe Kassel e. V. Kassel 1.400 

Queere Erlebnispädagogik AIDS-Hilfe Kassel e. V. Kassel 3.666 

Fachtag Regenbogenkompetenz Diakonisches Werk Marburg-
Biedenkopf Beratungsstellen 
Philippshaus 

Marburg 1.080 

Regenbogenbrunch 2019 Arbeitskreis Gemeindenahe 
Gesundheitsversorgung GmbH 

Kassel 4.564 

Lesung/Vortrag zum Thema FLIT*Sichtbarkeiten vielbunt e. V. Darmstadt 500 

Trans*ID AIDS-Hilfe Frankfurt e. V. Frankfurt 22.500 

Qualitätsentwicklung der LSBT*IQ-
Geflüchtetenarbeit in Darmstadt 

vielbunt e. V. Darmstadt 3.100 

"Da ist noch mehr! Sexuelle und geschlechtliche 
Vielfalt als Thema in der pädagogischen Arbeit". 

pro familia Landesverband 
Hessen e.V. 

Frankfurt 20.325 

Unsere Vielfalt-unsere Stärke Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Rotenburg an der 
Fulda e.V. 

Rotenburg a. 
d. Fulda 

22.425 

Andersraum AIDS Hilfe Hanau und Main-
Kinzig-Kreis e.V. 

Hanau 1.800 

Lesung für Besucher_innen des Queeren Zentrums vielbunt e. V. Darmstadt 600 

JULEICA_Fortbildung für ehrenamtliche 
Jugendleiter_innen 

vielbunt e. V. Darmstadt 910 

Doing Queer- Sexuelle und geschlechtliche Vielfalt 
in der psychosozialen Beratung 

Frauennotruf Marburg e.V. Marburg 12.095 

Offen und bunt- Jugendarbeit für Akzeptanz Kreisverwaltung Groß-Gerau 
Jugendbildungswerk 

Groß-Gerau 2.301 

Veranstaltungsreihe Queere Generationendialoge LLL e.V. Frankfurt 13.955 

Kompetenzzentrum Trans* Frankfurt- Mittelhessen dgti e.V. Frankfurt/ 
Gießen 

78.545 

Akzeptanz und Vielfalt in Fulda und Region Hochschule Fulda Fulda 35.500 

Trans* in Frankfurt (2019) dgti e.V. Frankfurt 6.365 
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Projekt (Förderjahr 2019) Trägerin/Träger Kommune Bewilligte 
Mittel (€) 

Trans*-Empowerment 2019 vielbunt e. V. Darmstadt 4.610 

Struktur- und Qualitätsentwicklung vielbunt e. V. Darmstadt 1.500 

Queer im Sport vielbunt e. V. Darmstadt 2.550 

Forschungsarbeit zur Situation LST*-Jugendlicher in 
der stationären Jugendhilfe (2018/2019) 

AIDS-Hilfe Marburg e. V.  Marburg 32.148 

Forschungsprojekt Wohnungslosigkeit und 
Geschlecht 

Broken Rainbow e. V. Frankfurt 4.700 

Fortbildungsprojekt für pädagogisch Tätige zu den 
Themen geschlechtliche Identitäten und sexuelle 
Orientierungen 

pro familia Landesverband 
Hessen e. V. 

Frankfurt 10.000 

LSBT*IQ Netzwerk Rhein Main 2019 AIDS-Hilfe Frankfurt e. V. Frankfurt 50.000 

LSBT*IQ Netzwerk Nordhessen 2019 AIDS-Hilfe Kassel e. V. Kassel 55.958 

LSBT*IQ Netzwerk Mittelhessen 2019 AIDS-Hilfe Gießen e. V. Gießen 58.520 

LSBT*IQ Netzwerk Südhessen 2019 Vielbunt e. V. Darmstadt 61.600 

Summe:   695.532 

 
Förderjahr 2020:  
27 bewilligte Projekte (Laufzeit Bewilligungsjahr), Bewilligungssumme 994.670 € 

Projekt (Förderjahr 2020) Trägerin/Träger Kommune Bewilligte 
Mittel (€) 

IDAHOBITA 2020 Förderverein Akzeptanz und 
Vielfalt Frankfurt e.V.  

Frankfurt 7.369 

Vielfalt ermöglichen- Vielfältig schützen! 
Sensibilisierung bei Gewalt gegen LSBT*IQ im 
ländlichen Raum 

Frauennotruf Marburg e.V. Marburg 19.600 

Erweiterung der Beratung um die Schwerpunkte 
bisexuelle Frauen und nonbinäre Personen und 
Vernetzung 

LIBS e.V. Frankfurt 26.752 

Kompetenzzentrum Trans* und Diversität Frankfurt-
Mittelhessen 2020 

dgti e.V. Frankfurt 95.348 

Trans*ID 2020 AIDS Hilfe Frankfurt e.V.  Frankfurt 28.000 

Landesfachstelle Queere Jugendarbeit 2020 hjr e.V. Wiesbaden 100.200 

Andersraum 2020 AIDS-Hilfe Hanau/ Main-Kinzig-
Kreis e. V. 

Hanau 2.400 

Netzwerk und Landeskoordinierung 
Senior*innenarbeit LST* 

LIBS e.V. Frankfurt 50.288 

Queer Professionals Hochschule Rhein-Main Wiesbaden 22.083 

Brunch für Regenbogenfamilien 2020 Arbeitskreis Gemeindenahe 
Gesundheitsversorgung GmbH 

Kassel 1.714 

Trans*sensible Hochschule Frankfurt UAS Frankfurt University of Applied 
Sciences 

Frankfurt 49.380 

SCHLAU Hessen 2020 our generation e.V. Frankfurt 40.226 

Familien Coaching & Supervision  vielbunt e.V. Darmstadt 4.500 

Queere Aufklärung vielbunt e.V. Darmstadt 4.200 

Queerer Sport für Community und Gesellschaft vielbunt e.V. Darmstadt 9.750 

Bernd Aretz Archiv für queere 
Bewegungsgeschichte 

AIDS-Hilfe Marburg e. V. Marburg 6.600 

Beratungsangebot für Eltern von intersexuell 
geborenen Kindern 

Arbeitskreis Gemeindenahe 
Gesundheitsversorgung GmbH 

Kassel 10.160 

AG Queer Hessische Landjugend e.V. Reichelshei
m 

27.000 
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Projekt (Förderjahr 2020) Trägerin/Träger Kommune Bewilligte 
Mittel (€) 

Online-Schulungsmodule Büro für Gleichstellung der Stadt 
Gießen 

Gießen 49.960 

Entwicklung des englischsprachigen 
Schulprogramms "Homology" zu den Themen 
sexuelle Vielfalt, Homophobie und Mobbing 

Art- Q e.V. Frankfurt 10.150 

Veranstaltungsreihe Queere Generationendialoge LLL e.V. Frankfurt 6.150 

Akzeptanz und Vielfalt in Fulda und Region Hochschule Fulda Fulda 103.250 

Forschungsarbeit zur Situation LST*-Jugendlicher in 
der stationären Jugendhilfe (2018/2019) 

AIDS-Hilfe Marburg e. V.  Marburg 8.500 

LSBT*IQ Netzwerk Rhein Main 2020 AIDS-Hilfe Frankfurt e. V. Frankfurt 87.000 

LSBT*IQ Netzwerk Nordhessen 2020 AIDS-Hilfe Kassel e. V. Kassel 74.090 

LSBT*IQ Netzwerk Mittelhessen 2020 AIDS-Hilfe Gießen e. V. Gießen 75.000 

LSBT*IQ Netzwerk Südhessen 2020 Vielbunt e. V. Darmstadt 75.000 

Summe:   994.670 

 
Förderjahr 2021: 
16 bewilligte Projekte (Laufzeit Bewilligungsjahr), Bewilligungssumme 902.445 € 

Projekt (Förderjahr 2021) Trägerin/Träger Kommune Bewilligte 
Mittel (€) 

Vielfalt ermöglichen- Vielfältig schützen! 
Sensibilisierung bei Gewalt gegen LSBT*IQ im 
ländlichen Raum 

Frauennotruf Marburg e. V. Marburg 24.300 

Beratungsangebot für Eltern von intersexuell 
geborenen Kindern 

Arbeitskreis Gemeindenahe 
Gesundheitsversorgung GmbH 

Kassel 16.300 

Landesfachstelle Queere Jugendarbeit hjr e. V. Wiesbaden 101.255 

Akzeptanz und Vielfalt in Fulda und der Region Hochschule Fulda Fulda 127.332 

SCHLAU Hessen 2021 Bildungsstätte Anne Frank e. V. Frankfurt 42.667 

AG Queer Hessische Landjugend e. V. Reichelshei
m 

29.500 

Kompetenzzentrum Trans* und Diversität Frankfurt-
Mittelhessen 

dgti e. V. Kassel/ 
Gießen 

88.515 

Trans*ID AIDS Hilfe Frankfurt e. V.  Frankfurt 19.500 

Erweiterung der Beratung um die Schwerpunkte 
bisexuelle Frauen und nonbinäre Personen und 
Vernetzung 

LIBS e. V. Frankfurt 47.100 

Netzwerk und Landeskoordinierung 
Senior*innenarbeit LST* 

LIBS e. V. Frankfurt 85.465 

Queer Professionals Hochschule Rhein-Main Frankfurt 16.191 

Bernd Aretz Archiv für queere 
Bewegungsgeschichte 

AIDS-Hilfe Marburg e. V. Marburg 4.400 

LSBT*IQ Netzwerk Rhein Main 2021 AIDS-Hilfe Frankfurt e. V. Frankfurt 75.000 

LSBT*IQ Netzwerk Nordhessen 2021 AIDS-Hilfe Kassel e. V. Kassel 74.920 

LSBT*IQ Netzwerk Mittelhessen 2021 AIDS-Hilfe Gießen e. V. Gießen 75.000 

LSBT*IQ Netzwerk Südhessen 2021 Vielbunt e. V. Darmstadt 75.000 

Summe:   902.445 

 



4 
 

Förderjahr 2022: 
15 bewilligte Projekte (Laufzeit jeweils 12 Monate), Bewilligungssumme 1.045.511 € 

Projekt (Förderjahr 2022) Trägerin/Träger Kommune Bewilligte 
Mittel (€) 

Landesfachstelle Queere Jugendarbeit hjr e. V. Wiesbaden 201.705 

Kompetenzzentrum Trans* und Diversität Frankfurt-
Mittelhessen 

dgti e. V. Frankfurt/ 
Gießen 

93.196 

Beratungsangebot für Eltern von intersexuell 
geborenen Kindern 

Arbeitskreis Gemeindenahe 
Gesundheitsversorgung GmbH 

Kassel 14.648 

AG Queer Hessische Landjugend e. V. Reichelshei
m 

29.500 

Trans*ID AIDS Hilfe Frankfurt e. V.  Frankfurt 27.000 

Netzwerk und Landeskoordinierung 
Senior*innenarbeit LST* 

LIBS e. V. Frankfurt 127.124 

Erweiterung der Beratung um die Schwerpunkte 
bisexuelle Frauen und nonbinäre Personen und 
Vernetzung 

LIBS e. V. Frankfurt 75.000 

LSBT*IQ Netzwerk Rhein Main 2022 AIDS-Hilfe Frankfurt e. V. Frankfurt 75.000 

LSBT*IQ Netzwerk Nordhessen 2022 AIDS-Hilfe Kassel e. V. Kassel 75.000 

LSBT*IQ Netzwerk Mittelhessen 2022 AIDS-Hilfe Gießen e. V. Gießen/  
Marburg 

75.000 

LSBT*IQ Netzwerk Südhessen 2022 Vielbunt e. V. Darmstadt 75.000 

Vielfalt ermöglichen- Vielfältig schützen! 
Sensibilisierung bei Gewalt gegen LSBT*IQ im 
ländlichen Raum 

Frauennotruf Marburg e. V. Marburg 29.862 

SCHLAU Hessen 2022 AIDS-Hilfe Kassel e. V. Kassel 45.202 

Akzeptanz und Vielfalt in Fulda und der Region Hochschule Fulda Fulda 102.274 

Summe:   1.045.511 
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Anlage 2 

 

Projekt Trägerin/Träger Bereich  Laufzeit 
(2022) 

Bewilligte 
Mittel (€) 

Überarbeitung Internetauftritt, Erstellung 
eines neuen Logos  

Chor Liederliche Lesben 
e. V. 

Öffentlichkeitsarbeit 01.04.-
31.05. 

2.455 

Awareness Konzept für CSD-
Veranstaltungen  

CSD Frankfurt e. V. Veranstaltung 14.07.-
17.07. 

2.500 

Jubiläumsausstellung 30 Jahre Frankfurt CSD Frankfurt e. V. Ausstellung 27.06.-
17.07. 

1.500 

IDAHOBIT - LOVE IS LOVE 
Internationaler Tag gegen Homo- und 
Biphobie, Trans- und Interfeindlichkeit  

Evangelischer Verein für 
Jugendsozialarbeit FFM e.V. 

Veranstaltung 30.03.-
30.05. 

2.500 

Queer-Verbindung Stadt-Land 2022 Evangelische Kinder- und 
Jugendarbeit Marburg 

Veranstaltungsreihe 01.05.-
31.12. 

2.500 

Queer* Main-Kinzig – Die Social Media 
Kampagne für mehr Sichtbarkeit im 
Kreis 

Queer* Main-Kinzig e.V. Öffentlichkeitsarbeit 01.05.-
31.12. 

2.500 

ich bin ich künstLich e.V. Empowerment 01.06.-
31.07. 

2.500 

Sicherheit für LGBT*IQA+ auf der 
Community-Veranstaltung CSD 

CSD Lahn e.V. Veranstaltung 01.06.-
30.09. 

2.500 

Offener Treff für Regenbogenfamilien Familienzentrum Kita 
Wehlheiden 

Regenbogenfamilien 01.06.- 
31.12. 

2.094 

reconqueer - Diversity für Kunst im 
öffentlichen Raum 

Protagon e. V. Ausstellung 01.07.-
15.12. 

2.500 

LSKH Frankfurt ein queerer Ort für 
antidiskriminierenden Umgang in Vielfalt 

LLL e.V. Empowerment 15.-
17.07. 

2.500 

PELZE archivieren. Ein Workshop des 
Orlando-Collectives zur Dokumentation 
des queer-feministischen Projektraums 
"Pelze Multimedia" (1981-1996) 

Synnika e. V. Archivarbeit 01.10-
30.10. 

1.500 

Politische Abendveranstaltung im 
Rahmen des Hanauer Herbst-Pride - 
"Die queere Community als offener und 
sicherer Ort für alle Menschen" 

CSD Hanau e. V. Veranstaltung 16.09. 2.500 

Vereinsbewerbung 2022 MARGAYS e.V. Öffentlichkeitsarbeit 28.09.-
30.11. 

2.500 

LSKH Frankfurt ein queerer Ort für 
antidiskriminierenden Umgang in Vielfalt 
(Weiterführung der Reihe) 

LLL e.V. Empowerment 21.10.-
22.10. 

2.240 

„LGBT*IQA+ Community-Treffen 2022“ MARGAYS e.V. Empowerment 20.10.-
30.11.  

1.200 

„Aufmerksamkeit der Vereinsarbeit in 
2022 für LGBT*IQA+ und Allies“ 

CSD Lahn e.V. Öffentlichkeitsarbeit 01.11.-
30.11.  

2.200 

"Queer in Action" 1. Mädchenhaus Kassel 
1992 e. V. 

Veranstaltung   1.691 



Projekt Trägerin/Träger Bereich  Laufzeit 
(2022) 

Bewilligte 
Mittel (€) 

Planung und Konzeption einer 
überregionalen Regenbogenfamilien-
Konferenz im Jahr 2023 (Familienvielfalt 
unterm Regenbogen)  
 

LSVD Veranstaltung 25.10.-
30.11. 

2.425 

 Intensive Ballroom Workshop Kasseler Jugendring Veranstaltung 26.11.-
27.11. 

2.495 

Werbung für das Queere Zentrum 
Wiesbaden 

Queeres Zentrum 
Wiesbaden e. V. 

Öffentlichkeitsarbeit 01.11.-
31.12. 

2.500 

Queer Family - eine literarische Reihe 
zu queeren Familien im Lesbenarchiv im 
LSKH Queeres Kulturhaus Frankfurt 
 

LLL e.V. Veranstaltung 01.11.-
30.11. 

800 

Breakin´ Vogue 
 

Verein zur Förderung der 
urbanen Tanz- und Hip Hop- 
Kultur 
 

Veranstaltung 28.11.-
12.12. 

2.500 

Summe:   
 

50.600 
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